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GOTTESDIENSTE

Sonntag, 27. August
9.30 Uhr Abschiedsgottesdienst 
Pfrn. Lea Schuler
Musik: Crescendo al Pesto
Anschliessend Apéro und 
Finissage Bilderausstellung
Kollekte: Evangelische Schulen

10.30 Uhr Gottesdienst 
mit Pfrn. Martina Tobler, 
Alterszentrum Adlergarten

Sonntag, 3. September
10.30 Uhr Gottesdienst mit Pfrn. 
Martina Tobler und Pfr. Markus 
Ehrat im Alterszentrum Adlergar-
ten. Musik: Ann Hösli
Kein Gottesdienst in der Zwingli-
kirche. 

Sonntag, 10. September
9.30 Uhr Einsetzungsgottesdienst 
von Pfr. Markus Ehrat, Pfrn. 
Rahima Heuberger und Pfr. Daniel 
Wiederkehr durch Dekan 
Christoph Stebler. Mitwirkung des 
Chors der Nationen Luzern.
Kollekte: Evangelische Spitex

Sonntag, 17. September
9.30 Uhr Gottesdienst zum Bettag
mit Pfr. Daniel Wiederkehr und 
katholischer Beteiligung.
Kollekte: Bettagskollekte 
Musik: Rebekka Hofer

10.30 Uhr Gottesdienst 
mit Pfrn. Martina Tobler 
Alterszentrum Adlergarten

Sonntag, 24. September
9.30 Uhr Gottesdienst zur 
SchöpfungsZeit mit Taufe. 
Leitung: Pfr. Daniel Wiederkehr.
Kollekte: HEKS Flüchtlingsgarten 
Gutschick, Musik: Rebekka Hofer

In die Zeit, in der die Ernten von 
den Feldern in die Scheunen ge-
bracht werden, fällt die Schöp-
fungsZeit, die von der Fachstelle 
oeku, Kirchen und Umwelt, lanciert 
wird. Thema sind die Nachhaltig-
keitsziele der UNO (Sustainable 
Development Goals, kurz SDGs), 
2023 geht es um «Massnahmen 
zum Klimaschutz». Was kann dazu 
der Beitrag von Christ:innen und 
der Kirchen sein?

Interessant ist, dass schon zur Zeit 
der Propheten Wetterphänomene 
die Menschen beschäftigt haben, so 
im 14. Kapitel des Buches Jeremia: 
«Ganz Juda trauert, die Städte ster-

ben, ihre Bewohner hocken klagend 
auf dem Boden. Die Reichen schi-
cken ihre Diener zum Wasserholen, 
doch die finden keinen Tropfen 
mehr in den Zisternen… Auch die 
Bauern sind verzweifelt und verhül-
len ihr Gesicht. Der Ackerboden ist 
ausgedörrt, weil kein Regen fällt.» 
Kennen wir solche Berichte nicht 
aus unserer Zeitungslektüre? 

Das Geschilderte macht zunächst 
einmal Angst und provoziert Fra-
gen: Werden wir die Klimakrise 
überhaupt in den Griff kriegen? 
Macht mein persönliches Verhalten 
in Sachen Klimaschutz einen Unter-
schied? Angst kann lähmen, oder 

aber auch zum Handeln bewegen. 

«Wir brauchen ein kleines Quänt-
chen Furcht, um zum Handeln zu 
kommen,» meint der Schweizer Je-
suit Martin Föhn SJ. Um aus der 
Schockstarre hinauszugelangen, sei 
es nötig, ins Handeln zu kommen.

Unsere Kirchgemeinde ist entschie-
den, im Rahmen ihres Zertifizie-
rungsprozesses zum «Grünen Güg-
gel» ihren Beitrag zu leisten. Tun 
Sie es mit uns, wir bieten in dieser 
SchöpfungsZeit eine ganze Palette 
von Möglichkeiten (Siehe S. 3). 

Daniel Wiederkehr, Pfarrer
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Für das Klima hoffen, heisst handeln

EDITORIAL /
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WILLKOMMEN! KIRCHENPFLEGE

Wer ist bereit das Ruder zu 
übernehmen? Wir suchen Sie!

Per 1. April 2022 wurde Bernhard 
Neyer aufgrund des Rücktrittes 
des damals amtierenden Kirchen-
pflegepräsidenten als Inte-
rimspräsident durch die Bezirks-
kirchenpflege eingesetzt. Im 
vergangenen Jahr haben die Kir-
chenpflege, die Pfarrwahlkom-
mission, die Mitarbeitenden und 
viele weitere Personen mitgehol-
fen, die Kirchgemeinde wieder 
auf Kurs zu bringen. Vieles wur-
de geklärt, optimiert und geregelt. 
Mit dem angepeilten Kurs, eine 
Beteiligungs- und Ermögli-
chungskirche zu werden, wurden 
bereits viele Massnahmen einge-
leitet. Sowohl die Kirchenpflege, 
die Mitarbeitenden und die nicht 
wenigen weiteren Engagierten 
sind hoch motiviert, diesen Weg 
zu gehen und der Kirchgemeinde 
wieder zu mehr Relevanz zu ver-
helfen. Es ist somit vieles bereit 
und nun an der Zeit, wieder eine 
Präsidentin oder einen Präsiden-
ten aus den Reihen unserer Kirch-
gemeinde zu finden. Ausserdem 
suchen wir ein Mitglied, das un-
sere Kirchenpflege wieder voll-
zählig macht. 

Was alles zur Verfügung steht, 
was es dazu braucht, und was ge-
wünscht wird, möchten wir gerne 
an einem Infoabend vorstellen. 
Hierzu laden wir alle Personen 
ein, die sich ein solches Amt vor-
stellen könnten oder auch nur in 
Erwägung ziehen wollen. Dieses 
Infogespräch ist unverbindlich 
und findet statt am Montag, 4. 
September und als Wiederho-
lung am Mittwoch, 13. Septem-
ber 2023 jeweils um 19 Uhr im 
Kirchgemeindehaus in Matten-
bach. Eine Anmeldung ist nicht 
erforderlich. Wir freuen uns sehr, 
wenn Sie Mut fassen und wir Sie 
an diesem Infoabend begrüssen 
dürfen.

Bernhard Neyer
Interimspräsident der Kirchen-
pflege Winterthur Mattenbach

Einsetzungsgottesdienst 

von Pfr. Markus Ehrat, Pfrn. Rahima Heuberger 

und Pfr. Daniel Wiederkehr

Sonntag, 10. September, 9.30 Uhr

Anschliessend Wähen-Apéro

ÖKUMENISCHER TREFFPUNKT

Verein stadtmuur: Engagement, 
das allen gut schmeckt.

Die Arbeitsintegration des Vereins 
stadtmuur unterstützt junge Erwach-
sene, sich im Rahmen eines Gastro-
betriebs wieder an einen geregelten 
Tagesablauf und Verpflichtungen im 
Arbeitsalltag zu gewöhnen. Tom 
Meili, Betriebsleiter stadtmuur, stellt 
die Arbeit des Vereins vor. 

Herzliche Einladung zum Einset-
zungsgottesdienst der neuen 
Pfarrpersonen am 10. September!

Seit dem Herbst 2022 bemüht sich 
unsere Kirchgemeinde um konse-
quente Erneuerungen. Ein Konzept 
für Beteiligung und Ermöglichung 
wurde durch engagierte Mitglieder 
erarbeitet. 

Die drei gewählten Pfarrer:innen, 
die am 10. September in Anwesen-
heit von Dekan Christoph Stebler 
installiert werden, bekennen sich 
zum innovativen Vorgehen. 

Daniel Wiederkehr bringt seit letz-
tem April Erfahrung mit zukunfts-
tauglicher Spiritualität ein und be-
fasst sich mit Seniorinnen und 
Senioren, Erwachsenenbildung und 
Ökologie. Rahima Heuberger wird 
sich für Kinder, Jugendliche und 
junge Erwachsene nach der Konfir-
mation, einen offenen Kaffee-Treff-
punkt, Theater, Feste und für Men-
schen mit Zerbrüchen engagieren. 
Markus Ehrats Schwerpunkt ist Fa-

milienarbeit mit Fokus Männer/Vä-
ter und Projekten im Freien. 

Der Einsetzungsgottesdienst wird 
umrahmt durch die aus vielen Län-
dern stammenden Sänger:innen des 
Chors der Nationen unter der Lei-
tung von Bernhard Furchner, der 

Kirchenorchester Oberwinter-
thur bei uns zu Gast

Im Gottesdienst vom 1. Oktober 
2023 wird das Kirchenorchester 
Oberwinterthur unter der Leitung 
von Peter Grob bei uns musizieren. 
Vorgesehen ist die Serenade für 
Streicher in e-Moll, op. 20 von Sir 
Edward Elgar.

Donnerstag, 28. September 2023, 
9.00 - 11.00 Uhr, mit Frühstück, 
ohne Anmeldung, im reformierten 
Kirchgemeindehaus Mattenbach. 
Unkostenbeitrag Fr. 5.-

Wir freuen uns auf Sie!

Stefan Hupf

VORANZEIGE

Wähenbäcker:innen gesucht

Für den an den Einsetzungsgottesdienst anschliessenden Apéro suchen 
wir Hobby-Bäckerinnen und -Bäcker für pikante und süsse Wähen. 
Dürfen wir mit Ihnen rechnen? 

Wir danken Ihnen jetzt schon herzlich und bitten um eine Rückmeldung 
bis am 31.08.2022 ans Sekretariat mit nebenstehendem Talon oder per 
Mail (sekretariat.mattenbach@reformiert-winterthur.ch). 
Abgabetermin: 09.09.2023 zwischen 14.00 und 18.00 Uhr oder 
10.09.2023 zwischen 08.30 und 09.00 Uhr in der Küche des Kirchge-
meindehauses.

von einem Ad-hoc-Ensemble be-
gleitet wird. Die Musik lädt zu Be-
gegnungen und interkulturellem 
Austausch ein und wird die Zuhö-
renden in Bann ziehen. Im An-
schluss sind alle zu einem feinen 
Wähen-Apéro eingeladen.

Jean-Luc Riond, Kirchenpfleger

«Wähen-Anmeldetalon»

Name: 

Mail:

Telefon:

Pikante Wähe mit Anzahl:

Süsse Wähe mit Anzahl:



MÄNNERTREFF

«Genussvolles Peru». 
Samstag, 23. September, 
13.30 – 16.00 Uhr, im Kirchge-
meindehaus Mattenbach

Es gibt Reisen, die unternimmt man 
nur einmal im Leben: Gast zu sein 
bei den indigenen Völkern in Peru.
Man erlebt eindrückliche Begeg-
nungen mit Menschen und Natur. 
Auf unserer Trekking-Tour in der 
Cordilera Blanca umrunden wir den 
Berg Huascaran (6768m) und haben 
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Ökospiritualität will Menschen da-
rin unterstützen, den Planeten Erde 
und den ganzen Kosmos zu schüt-
zen. Sie möchte uns in der Einsicht 
stärken, dass die Schöpfung nicht 
nur den Zweck hat, den Menschen 
zu «erhalten», sondern dass es dar-
um geht, die Ökologie aller Lebewe-
sen am Leben zu halten. 

Hilfreiche Haltungen gegenüber 
dem Leben gilt es zu stärken, so die 
Fähigkeit des Staunens und der 
Dankbarkeit. Ein zweiter wichtiger 
Schritt liegt darin, das Einfühlungs-
vermögen in andere Menschen, Tie-
re und Pflanzen zu stimulieren. Ba-
sierend auf diesen Herangehens-
weisen ist dem Menschen als drittes 
zu einem Perspektivenwechsel ge-
raten, er soll lernen, sich in Tiere 
und Pflanzen, in Vorfahren und 

ÖKOSPIRITUALITÄT

Nachgeborene, in Menschen ver-
schiedener Hautfarben usw. hinein-
zuversetzen. Handeln ist schliess-
lich die Nagelprobe von aller 
Spiritualität: Sie will zu konkretem 
Handeln inspirieren. 
Ökospiritualität möchte die Men-
schen weniger mit moralischen Ap-
pellen bewegen, sondern durch die 
Ermöglichung von Erfahrungen der 
Verbundenheit. 

«Work that reconnects» heisst der 
Ansatz von Joanna Macy, welcher 
die obigen Aspekte enthält und dazu 
viele praktische Übungen entwi-
ckelt hat. Ökospiritualität ist ein 
Beitrag zu einem inneren Wandel, 
der auch zu einem äusseren Wandel 
führen möchte. 

Daniel Wiederkehr, Pfarrer

Vier Veranstaltungen

Gottesdienst zur SchöpfungsZeit 
Sonntag, 24. September, 9.30 - 10.30 Uhr

Die Umweltgruppe gestaltet den Gottesdienst mit Taufe von 
Davide Mogavero zum afrikanischen Sprichwort «Wenn du betest, 

beweg deine Füsse» in der Kirche und in deren Umgebung.

Exkursion zum Eschenberg
Sonntag, 24. September, 11.00 - 16.00 Uhr

Natalie und Tamara von waldsicht.ch möchten uns die Natur vor 
der Haustür näherbringen und uns Wissen zu Klimawandel und 
Biodiversität vermitteln. Wir sammeln Heilkräuter und machen 

daraus Tee. Die Exkursion richtet sich besonders auch an Familien 
mit Kindern im Primarschul- und  Oberstufenalter. 

Mitbringen: Picknick und genügend zu trinken
Treffpunkt: Vor dem Kirchgemeindehaus Mattenbach

Anmeldung bis 20. Sept.: daniel.wiederkehr@reformiert-winterthur.ch
Klima-Batze: Anstelle eines Unkostenbeitrags wird nach dem Prinzip 

der Geschenkökonomie eine Spende für ein Klimaprojekt erbeten.

Bildungsabende Ökospiritualität 
Mittwoch, 27. September, 19.00 - 21.30 Uhr

Kennenlernen von Ökospiritualität anhand eines Input-Referats von 
Pfr. Daniel Wiederkehr und praktischen Übungen zu Dankbarkeit 

und Auseinandersetzung mit dem Schmerz in der Schöpfung.

Mittwoch, 18. Oktober, 19.00 - 21.30 Uhr
Der zweite Ökospiritualitätsabend ist als Fortsetzung des Abends vom 

28. September gedacht und steht ebenfalls unter der Leitung von 
Pfr. Daniel Wiederkehr. Wir erleben die vier Schritte der «Arbeit, die 
wieder verbindet» von Joanna Macy anhand von praktischen Übungen. 
Der Schwerpunkt liegt auf dem dritten Schritt «mit neuen Augen sehen». 
Aber auch der vierte Schritt, «ins Handeln kommen», wird thematisiert.

Die Bereitschaft, sich in einer Gruppe von ca. 10 Personen 
persönlich einzubringen, wird vorausgesetzt.

Anmeldung bis 20. Sept.: daniel.wiederkehr@reformiert-winterthur.ch
Klima-Batze: Anstelle eines Unkostenbeitrags wird nach dem Prinzip 

der Geschenkökonomie eine Spende für ein Klimaprojekt erbeten.

die Möglichkeit, den Nevado Pisco 
(5763m) zu besteigen. Beim Trek-
king verbindet man sich mit dem 
Land. Mit dem Zug fahren wir zum 
Machu Picchu, der Ruinenstadt der 
Inka. Auf dem Titicaca See besu-
chen wir das indigene Volk der 
Uros, welches auf mehr als 40 
schwimmenden Schilfdörfern lebt. 
Vortrag mit Dias: Hans Hauser.

André Baldinger, 
Leiter Männertreff
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IM ROSENGARTEN AM MATTENBACH

MEDITATION

Gemeinsam meditieren und in 
die Stille finden. Ab September 
wird im Kirchgemeindehaus 
Mattenbach Meditation ange-
boten.

Meditation ist ein Weg. Er führt uns 
mittels Stille und Wachsein in jenen 
inneren Raum, der zumeist durch 
die Alltagshektik zugedeckt bleibt. 
Einen Raum, aus dem heraus wir 
bewusster, achtsamer und mit mehr 
Mitgefühl leben können. 

Herzliche Einladung zum ersten 
Meditationstreffen im Kirchge-
meindehaus am 5. September 
2023, 19.00 – 19.45 Uhr. 

Anmeldungen (erwünscht, aber 
nicht unbedingt erforderlich) 
Heidi Freund, (079 / 322 55 68; 
heidi.freund@gmx.ch), oder 
Martin Striegel (078 / 870 67 89; 
martin.striegel@bluemail.ch)

Raum geben 
Gehör schenken 
Gesehen werden 

Samstag, 30. September 2023, 
9 bis 14 Uhr, im Kirchgemein-
dehaus.

Im Rahmen der Beteiligungs- und 
Ermöglichungskirche lade ich Sie 
zu einem neuen Format ein, zu ei-
nem 

«Sacred Space» 
mit Elementen eines Gottes-
dienstes, der Selbsterfahrung 

und der Gemeinschaftsbildung. 

Dieses Format richtet sich an alle, 
die sich eine gemeinschaftliche 
Form der geistigen Begleitung wün-
schen. 

Wir werden dieses Angebot mit ei-
nem Feuerritual beginnen und uns 
über unsere spirituellen Bedürfnis-

se austauschen. Wir schauen, wo 
unsere Anliegen sind und welchen 
Themen wir in diesem neuen For-
mat Raum geben wollen. Es ist auch 
eine Textauslegung geplant. Wir 
gehen der Frage nach: Hat sich an 
der Erfahrbarkeit des Göttlichen et-
was geändert - gibt es Parallelen in 
den heiligen Schriften in Bezug auf 
heute. Diese und andere Fragen, be-
ziehungsweise Anliegen sind Weg-
weiser auf dem Weg, den wir ge-
meinsam bestimmen werden. Zum 
Ausklang feiern wir unsere Ge-
meinschaft mit einer köstlichen 
Suppe und Brot. Der Rosengarten 
ist Sinnbild für das, was durch uns 
entstehen und worin unsere Leben-
digkeit aufblühen kann. Er steht für 
unser gemeinschaftliches Wirken 
und ist ein Ort, wo unsere Seele 
Heimat findet.

Für die Gestaltung des Rosengar-
tens bringe ich meine Erfahrung der 
Ritualgestaltung, der Moderation 

Mozart mit Klezmer - der 
leidenschaftliche Kultursalat ist 
wieder angerichtet!

Samstag, 23. September 2023, 
19.00 Uhr, reformiertes Kirchge-
meindehaus Töss

Sonntag, 24. September 2023, 
19.00 Uhr, Dreifaltigkeitskirche 
Konstanz

Mitwirkende: 
Le C(h)oeur, A la Q'Art Quartett, 
Rebekka Hofer Tillmanns, Klavier, 
Markus Vogt, Sprecher, 
Anke Litzenburger, Leitung

Bald ist es soweit! Le C(h)œur, der 
beherzte Chor der Zwinglikirche, 
arbeitet unter der Leitung von Anke 
Litzenburger auf Hochtouren an 
den Feinheiten für die Wiederauf-
nahme seines Konzertprogramms: 
Mozart mit Klezmer, ein leiden-
schaftlicher Kultursalat.

Sehnsucht, Leidenschaft, Liebesleid 
und Liebesfreud wollen seit Urzei-
ten singend mitgeteilt werden. 
Grosse Portionen davon sind stän-
dig in der Oper erhältlich, es gibt 
aber auch kleine Häppchen, wie 
vertonte Liebesbriefe. 

Durchaus erzählenswert ist, wie 
man den Partner fürs Leben findet 
und auch die ganz tiefen Fragen 
nach unserer geistigen Verwurze-
lung, die uns in den Stürmen des 
Lebens tragen kann, sind in Musik 
gegossen viel bekömmlicher. Was 
wären fröhliche Feste ohne Musik 
und Tanz? «Tumbalalaika, schpil 
balalaika, frejlech sol sajn – lasst 
uns fröhlich sein!»

Weitere Zutaten des ungewöhnli-
chen musikalischen Salates werden 
vom Ala Q Árt Frauen- Streichquar-
tett aus Zürich und von Rebekka 
Hofer am Klavier bereitgestellt. Für 
das Dressing sorgt Pfarrer Markus 

MOZART MIT KLEZMER
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von Gruppenprozessen sowie im 
Transfer von religiösen Texten in 
einen modernen Kontext mit. Ich 
freue mich auf die Inspiration und 
auf die Kraft, die durch eure Teil-
nahme geweckt wird. 

Der 30. September ist ein Start-
punkt mit einer strukturellen Vor-
gabe, doch wohin die Reise geht 
wird durch den Gruppenprozess 
bestimmt. Die Rituale dienen dazu, 
unsere Erfahrung in uns und unse-
rer Gemeinschaft zu verankern. 

Info und Anmeldung bis 28. Sep-
tember an markus.ehrat@refor-
miert-winterthur.ch oder an 079 263 
03 43. Unkostenbeitrag für das Mit-
tagessen CHF 10.-. Wer nicht teil-
nehmen kann und doch interessiert 
ist, ist eingeladen sich dennoch zu 
melden. Ich halte Sie gerne auf dem 
Laufenden.

Markus Ehrat, Pfarrer

Vogt. Seine Worte verbinden und 
durchdringen  die leidenschaftliche 
und beseelte Musik.

Serviert wird der Ohrenschmaus 
am Samstag, 23. September 19.00 
Uhr, im ref. Kirchgemeindehaus 
Töss, am Sonntag, 24. September 
19:00 Uhr, in der Dreifaltigkeitskir-
che Konstanz.

Anke Litzenburger, Chorleiterin

M oz a r t  m i t  K lez m e r
–  L e i de n s c h a f t l i c h e r 

Ku l t u r s a l a t

M i t w i r ke n de : 
L e  C ( h ) œ u r , 
A l a  QÁ r t  Q u a r te t t , 
K l a v i e r : 
Re b e k k a  H o fe r– T i l l m a n n s
S p re c h e r : 
M a r k u s  Vo g t 
L e i t u n g : 
A n ke  L i t z e n b u rg e r

S o .  07 . 1 1 .  2021  |  1 8  U h r
i n  de r  Zw i n g l i k i rc h e 
W i nte r t h u r - M a t te n b a c h
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Wir nahmen Abschied von:

Verena Capri
wohnhaft gewesen: Hörnlistrasse 
82, gestorben im 63. Altersjahr.

Franz Gmünder
wohnhaft gewesen: Talgutstrasse 
65, gestorben im 84. Altersjahr.

BESTATTUNGEN

Gesucht: Für den 3. Klass-Unti-
Taufgottesdienst am 19. Novem-
ber suchen wir Täuflinge.

Am 19. November findet ein spezi-
eller Taufgottesdienst für Schulkin-
der statt, der von den Katechetinnen 
und den 3. Klass-Unti-Kindern ge-
staltet wird, damit die Schulkinder 
eine Taufe hautnah erleben können.  

TAUFGOTTESDIENST

PILGERN VOR DER HAUSTÜRE

Mittwoch, 20. Sept. 2023, 
13.00  Uhr – 18.20 Uhr

Pilgerweg und -ziel: Neubrunn (bei 
Turbenthal) – Bichelsee – Rüetsch-
berg – Kleinbasel – Klosterkirche 
Tänikon. Unterwegs: Kurze Impul-
se, Stille, Wegworte. Am Ziel: Kurz-
führung / Besinnung in der Kloster-
kirche St. Bernhard, Tänikon. 
Anschliessend: Getränk, Mittagsim-
biss und Zusammensein in einem 
Restaurant. Effektive Wanderzeit 
und Wanderstrecke: ca. 2 1/2 Stun-
den, 7,5 km, 180 m Aufstieg, 260 m 
Abstieg.

Wir starten in Neubrunn und errei-
chen bald den Bichelsee, den wir 
bestaunen, ohne darin zu baden. 

Nach der Anhöhe des Rüetschbergs 
überqueren wir die Grenze in den 
Kanton Thurgau. Kurz vor dem Pil-
gerziel entdecken wir den idylli-
schen Müliweiher, bis wir von der 
ehemals klösterlichen Anlage von 
Tänikon empfangen werden. Heute 
befindet sich darin die Eidgenössi-
sche landwirtschaftliche For-
schungsanstalt. Die Klosterkirche 
selber ist gut erhalten. Erneut mö-
gen wir miteinander erfahren: «Wer 
pilgert, betet mit den Füssen und 
dem ganzen Körper.»

Treffpunkt um 13.00 Uhr: HB 
Winterthur (Stadttor, bei Karten-
shop Wachter), Abfahrt 13.13 Uhr, S 
26, Gleis 2. Rückkehr: 18.19 Uhr S 
35, Ankunft HB Winterthur. Ti-

ckets für den ÖV: Bitte selber lösen! 
Benötigt wird für den 20. Septem-
ber: Hinfahrt: Winterthur HB – Tur-
benthal – Neubrunn. Rückfahrt: 
Tänikon – Aadorf – Winterthur HB.

Spontane Mitpilgerinnen und Mit-
pilger sind willkommen! Eine An-
meldung ist erwünscht bis Dienstag, 
19. Sept., 12.00 Uhr, an Markus 
Vogt: 052 232 97 27 / 079 368 80 66, 
markus.vogt@reformiert-winter-
thur.ch

Letztes Datum im 2023: Dienstag, 
24. Okt., 13.00 Uhr, Pilgerziel 
Zwinglikirche!

Markus Vogt, Pfarrer

In der April-Ausgabe (Nr. 5) des 
informiert berichteten wir über 
die Jubilarenbesuche einst und 
neu. Wir informierten, dass ab 
Juli 2023 nur noch Kirchenmit-
glieder berücksichtigt werden, 
welche im jeweils aktuellen Jahr 
einen runden oder halbrunden 
Geburtstag feiern (80, 85, 90, 95, 
100). Wir verwiesen auf eine an-
fangs April per Post versandte 
Umfrage an alle Kirchgemeinde-
mitglieder (79 Jahre oder älter), 
mit der Bitte, den beiliegenden 
Antworttalon bis 12. Mai ausge-
füllt zu retournieren. 

Der Rücklauf lag bei 35%, dabei 
hat sich knapp die Hälfte für ein 
JubilarInnenfest und die andere 
Hälfte für eine Gratulationskar-
te, ein Geschenk und/oder einen 
Besuch geäussert. Aufgrund der 
Umfrage verbleiben wir wie ge-
habt, also mit einem Besuch (mit 
Karte und/oder Geschenk) und 
ohne ein JubilarInnenfest.

Da 65% der angeschriebenen 
Personen aus unterschiedlichen 
Gründen an der Umfrage nicht 
teilnehmen konnten, werden die 
zugewiesenen BesucherInnen bei 
einem Jubiläum mit ihnen den 
Kontakt aufnehmen und ihren 
Wunsch festhalten.

Die neu ins Quartier zugezoge-
nen JubilarInnen, oder solche die 
erst im nächsten Jahr ihr 80-jäh-
riges Jubiläum feiern, werden 
von uns bezüglich ihres Wun-
sches per Post angeschrieben 
oder können auch proaktiv auf 
uns zukommen.

Wir freuen uns auf Rückmeldun-
gen und wünschen Ihnen weiter-
hin alles Gute bei ihren Jubiläen.

Stefan Hupf, Sozialdiakon

ZWiNGLiMäRT - 28. Okt. 2023
10.45 – 16.30 Uhr. Treffpunkt 
und Begegnung für alle Gene-
rationen. Merken Sie sich 
bereits jetzt das Datum des 
letzten Samstags im Oktober!

Als eine der Attraktionen wird eine 
Zaubershow mit Dominic Oesch 
Kinder und Familien begeistern. 
Die Räume in und ums Kirchge-
meindehaus werden sich in einen 
vielfältigen Markt-, Begegnungs-, 
Musik- und Spielplatz verwandeln. 
Wiederum wird ein Koffermarkt 
zum Entdecken und Schmökern 
einladen: dieses Jahr neu platziert 
im Bereich Foyer und Mehrzweck-

ZWINGLIMÄRT

raum, direkt am Puls des Zwingli-
märts. Anmeldung für ein Koffer-
markt-Angebot an: Britta Waters, 
britta_waters@yahoo.com 
oder 052 534 47 80 

• Erlös zu Gunsten von Guatemala-
Projekten von HEKS und 
Guatemala-Netz.

• Eine detaillierte Programmüber-
sicht mit beiliegendem Flyer wird 
im nächsten «informiert.» Ende 
September erscheinen. 

AUFRUF für ZWiNGLiMäRT. 
Bäckerinnen und Bäcker gesucht!

Bald ist ZWiNGLiMäRT-Saison! 

JUBILARINNEN- 
BESUCHE

Auch dieses Jahr möchten wir un-
sere Gäste mit süssem Gebäck und 
Köstlichkeiten verwöhnen. Dürfen 
wir auf Ihre Mithilfe zählen? Wenn 
Sie Freude am Backen haben, mel-
den Sie sich doch bitte spätestens 
bis zum Freitag, 20. Oktober per 
Mail: kuchen.zwinglimaert@gmx.
ch oder per Liste: eine Kuchenliste 
liegt ab Ende August im TreffPunkt 
des Kirchgemeindehauses auf.

Wir freuen uns auf möglichst viele 
verschiedene Kuchen und Torten 
und Kleingebäck. Vielen herzlichen 
Dank! 

Zwinglimärt-Kommission

Anmeldungen zur Taufe nimmt das 
Sekretariat oder das Pfarrteam ger-
ne entgegen. 

Das Katechetinnen- und Pfarrteam
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GOTTESDIENSTE
Siehe Titelseite.

MUSIK

Vokalensemble  
Crescendo al pesto

Chorprobe jeweils am 
Dienstag, 20.00 Uhr
Leitung: Andres Müller

Taizé-Singen 

Dienstag, 26. September, 
19.00–19.45 Uhr
Leitung: Andres Müller

La Gioia - offenes Singen

Jeweils am Donnerstag,  
17.45 Uhr
Leitung: Anke Litzenburger 

Le C[h]oeur

Konzert Mozart mit Klezmer: 
Samstag, 23. September, 
19.00 Uhr, ref. Kirchgemein-
dehaus Töss
Sonntag, 24. September, 
19.00 Uhr, Dreifaltigkeitskir-
che Konstanz

Chorprobe jeweils am 
Donnerstag, 20.00 Uhr,  
Leitung: Anke Litzenburger

BEGEGNUNG

Café International 

jeden Freitag 14.00 – 16.00 
Uhr ausser in den Schulferien 
und an Feiertagen
Kontakt: Sabine Schneider

Föiflibertag

Mittwoch, 6. September, 
11.45 Uhr 
Kontakt: Claudio Hess

Gemeinsam meditieren

Dienstag, 5. Sept., 3. Okt., 
7. Nov., 5. Dez.,
19.00 – 19.45 Uhr
Cheminéeraum 
Begleitung: Martin Striegel, 
Heidi Freund

Infoveranstaltung: Suche neuer 
Mitglieder der Kirchenpflege

Montag, 4. September und 
Mittwoch, 13. September, 
jweils 19.00–21.00 Uhr

Ökumenischer Treffpunkt

Donnerstag, 28. September, 
9.00–11.00 Uhr, 
Thema: Verein stadtmuur. 
Informationen: S. 2.
Kontakt: Stefan Hupf

Ökospiritualität

Sonntag, 24. September, 
11.00 - 16.00 Uhr, 
Exkursion Eschenberg
Mittwoch, 27. September &  
18. Oktober, 19.00–21.30 Uhr,
Bildungsabende Ökospirituali-
tät. Informationen: S. 3.
Kontakt: Pfr. Daniel Wiederkehr

Pilgern vor der Haustür

Mittwoch, 20. September, 
13.00 - 18.20 Uhr
Kontakt: Markus Vogt
Informationen: S. 4

Sacred Space

Samstag, 30. September, 
9.00 bis 14 Uhr, 
im Kirchgemeindehaus.
Thema: Im Rosengarten am 
Mattenbach, Infos: S. 3.
Kontakt: Pfr. Markus Ehrat

KINDER

Cevi

jeweils am Samstag 
Infos: alex.leu@reformiert-
winterthur.ch 

Domino

Mittwoch, 27. September, 
14.15–16.15 Uhr
Kontakt: Claudio Hess

ElKi-Singen

9.15 – max. 10.15 Uhr & 
10.30 – max. 11.30 Uhr
Do., 7. Sept, 5. Okt, 9. Nov, 
7. Dez, 11. Jan. Kontakt: 
heidi.freund@gmx.ch
Tel. 079 322 55 68

Fiire mit de Chline

Sonntag, 24. September, 
16.00–17.00 Uhr 
mit Pfrn. Rahima Heuberger. 
Thema: Schöpfungszeit. 

Spiel-Treff (Chrabbelgruppe)

Jeweils am Mittwoch von 
9.30 – 11.00 Uhr im Cheminée-
raum, Kontakt: Claudio Hess 

JUGENDLICHE

5. bis zur 8. Klasse. Angebote 
finden Sie auf der Website:

@juki_mattenbach

MÄNNER

Männertreff

Samstag, 23. September, 
13.30–16.00 Uhr. Thema: 
«Geheimnisvolles Peru» 
Leitung: Hans Hauser 
Kontakt: André Baldinger, 
079 362 45 24
labrador1@thurweb.ch

ÄLTERE (60PLUS)

Mittagstisch

jeweils am Montag, 11.45 Uhr
ausser in den Schulferien und 
an Feiertagen, 
Kontakt: Stefan Hupf

kalender
www.refkirchemattenbach.ch @reformiertekirche_mattenbach

KONTAKTE

Sekretariat 

Unterer Deutweg 13, 8400 Winterthur

Jeannette Rosselli, 052 235 10 50

Corinne Lanz, 052 235 10 50

Mo, Di, Do, Fr 8.30 – 11.30 Uhr

sekretariat.mattenbach@reformiert-winterthur.ch

Interims-Kirchenpflegepräsident

Bernhard Neyer 076 570 38 06

bernhard.neyer@reformiert-winterthur.ch

Pfr. Markus Ehrat

079 263 03 43

markus.ehrat@reformiert-winterthur.ch

Pfrn. Rahima Heuberger

rahima.heuberger@reformiert-winterthur.ch

Pfr. Daniel Wiederkehr

052 202 00 45

daniel.wiederkehr@reformiert-winterthur.ch

Pfrn. Martina Tobler AZ Adlergarten

052 267 42 21

mar_tobler@bluewin.ch

Sigrist Hanspeter Lüthi

052 235 10 51 

hanspeter.luethi@reformiert-winterthur.ch

Sozialdiakon Claudio Hess

052 235 10 53

claudio.hess@reformiert-winterthur.ch

Sozialdiakon Stefan Hupf

052 235 10 54

stefan.hupf@reformiert-winterthur.ch

Sozialdiakonin Sabine Schneider

079 238 26 42

sabine.schneider@reformiert-winterthur.ch

Weitere Kontakte finden Sie auf  

www.refkirchemattenbach.ch
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Es grünt und blüht 
im Naschgarten...

Bitte bedienen Sie sich!


